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Niederschrift 
Sitzung des Ausschusses für Bildung, Kultur und Soziales 

 Sitzungstermin: Donnerstag, 21.10.2021 
 Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
 Sitzungsende: 20:50 Uhr 
 Ort, Raum: Rathaus, Beratungsraum 2.OG, 

Schulstraße 1, 17335 Strasburg (Um.) 

Anwesend sind: 
Frau Dana Ebert - DIE LINKE.  
Frau Steffi Kähne - IfS  
Herr Hannes Peter - SPD  
Frau Manja Prepernau - Bürgerbündnis  
Frau Anette Görl - Bürgerbündnis Vertretung für Herrn Holger Wulff 
Frau Corinna Kroh - IfS  
Frau Gesine Lange - CDU  
  

Entschuldigt fehlen: 
Herr Martin Bahlmann - CDU 
Herr Norbert Bahlke - DIE LINKE. 
Herr Holger Wulff - Bürgerbündnis 

 

Gäste: 
Frau Heike Hammermeister-Friese Bürgermeisterin 
Herr Marco Frehse Schulleiter Regionale Schule Strasburg (Um.) 
Frau Britta Fredrich Schulleiterin Grundschule Strasburg (Um.) 
Frau Dr. Sabrina Dittus Dorfresidenz-Künstlerin 
Frau Anette Suchanow-Krull Tourismusverein Brohmer und Helpter Berge 
Frau Gudrun Maria Riedel Stadtpräsidentin 
Herr René Gosse Wehrführer Freiwillige Feuerwehr Strasburg (Um.) 
Herr Tom Wasserstrahl Vorstand FC Einheit Strasburg e.V. 
Herr Robert Blank Leiter AWO Kinder- und Jugendhaus 
Frau Ivonne Myslowski Schulsozialarbeiterin  

Regionale Schule Strasburg (Um.) 
Frau Julie Myslowski Mitglied Kinder- und Jugendbeirat Strasburg (Um.) 
Frau Hannah Wolff Mitglied Kinder- und Jugendbeirat Strasburg (Um.) 
Frau Vera Heinze Mitglied Kinder- und Jugendbeirat Strasburg (Um.) 
Herr Jason Michel Mitglied Kinder- und Jugendbeirat Strasburg (Um.) 
Herr Maximilian Bünger Mitglied Kinder- und Jugendbeirat Strasburg (Um.) 
Herr Sebastian Schulz                               Protokollant 
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öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung sowie Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

 7 von 9 Mitgliedern anwesend; 77,7% beschlussfähig 

 
Die Vorsitzende begrüßt alle anwesenden Stadtvertreter/innen, sachkundigen 
Einwohner/innen und Gäste. 
 
Zur neuen vorliegenden Tagesordnung gibt es keinerlei Ergänzungen oder 
Anmerkungen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Dafür stimmten: 7 
Dagegen stimmten: 0 
Stimmenenthaltungen: 0 
 
 
Die Ausschussvorsitzende teilt mit, dass der Haushalt am 02.11.2021 in einer 
Sondersitzung des Finanzausschusses behandelt wird, da die Unterlagen bis jetzt 
nicht vollständig vorliegen. 
 
 

zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift des öffentlichen Teils vom 05.08.2021 
 
Die Sitzungsniederschrift des öffentlichen Teils vom 05.08.2021 wird bestätigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Dafür stimmten: 6 
Dagegen stimmten: 0 
Stimmenenthaltungen: 1 
 
 

zu 3 Vorstellung der Dorfresidenz-Künstlerin Frau Dr. Sabrina Dittus 
 
Frau Dr. Sabrina Dittus stellt sich persönlich vor. Sie schildert den Anwesenden ihren 
beruflichen Werdegang und ihr Vorhaben in Bezug auf das laufende Projekt in der 
Stadt Strasburg (Um.). Das Leben in verschiedenen gemeinschaftlichen Formen, mit 
all ihren Herausforderungen steht für sie dabei im Fokus. Sie möchte die Bedarfe und 
Wünsche der verschiedenen sozialen Schichten in Strasburg (Um.) ermitteln, 
Probleme aufdecken, ansprechen und wenn möglich auch Lösungen finden. Die 
Umsetzung von kulturellen Projekten/Ideen, als auch die Zusammenarbeit mit den 
Kindern und Jugendlichen in der Stadt Strasburg (Um.), hat für sie höchste Priorität. 
 
Die Ausschussvorsitzende, Frau Manja Prepernau, lädt Frau Dr. Dittus zur nächsten 
Zusammenkunft des Kinder- und Jugendbeirates am 24.11.2021, um 17:00 Uhr, in 
das Kinder- und Jugendhaus der AWO in Strasburg (Um.) ein. 
 
Frau Dr. Dittus nimmt die Einladung dankend an und freut sich auf konstruktive 
Zusammenarbeit mit den Kindern und Jugendlichen. 
 
Auf Nachfrage von Frau Anette Görl, Bürgerbündnis, teilt die Bürgermeisterin mit, 
dass sich Frau Denise Wolgast, in Bezug auf die Arbeitsgruppe "Kulturhaus", 
demnächst bei den Ausschussmitgliedern melden und nähere Informationen zum 
weiteren Ablauf mitteilen wird. Das erste Treffen ist für den 03.11.2021 geplant. 
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zu 4 Grundsatzbeschluss über den Beitritt der Stadt Strasburg (Um.) zu der gründenden 
lokalen LEADER-Aktionsgruppe Friedland-Woldegk-Strasburg 
Vorlage: 0029-Bgm-2021 
 
Frau Anette Suchanow-Krull stellt als Projektleiterin das Touristische-Konzept der 
lokalen LEADER-Aktionsgruppe Friedland-Woldegk-Strasburg vor. Sie gibt 
Informationen zur Bewerbungsfrist, zur Entwicklung einer gemeinsamen Strategie, 
dem Förderzeitraum, den Mitgliedsbeiträgen und die aus dem Projekt 
resultierenden Vorteile, in Bezug auf den Tourismus und dessen Entwicklung. 
 
Zusammenfassung der Daten: 
Die Bewerbung ist ab November 2021 möglich. Danach hat die Stadt Strasburg (Um.) 
ca. ein dreiviertel Jahr Zeit, eine gemeinsame Strategie mit der Aktionsgruppe zu 
entwickeln. Der Förderzeitraum ist auf 5 Jahre begrenzt (2023-2028). Die Kosten für 
die Stadt Strasburg (Um.) belaufen sich jährlich auf 60,00 € in Form eines 
Mitgliedsbeitrags. 
 
Um 18:23 Uhr tritt Frau Britta Fredrich der Ausschusssitzung bei. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Dafür stimmten: 7 
Dagegen stimmten: 0 
Stimmenenthaltungen: 0 
 
Um 18:31 Uhr verlässt Frau Suchanow-Krull die Ausschusssitzung. 
 
 

zu 5 Auswertung Arbeitsplan/Aktualisierung 
 
Die Ausschussvorsitzende, Frau Manja Prepernau, teilt mit, dass der Arbeitsplan, 
welcher mit der Gründung des Ausschusses für Bildung, Kultur und Soziales im Jahre 
2019 erstellt wurde, mittlerweile vollständig abgearbeitet werden konnte. Sie bittet die 
Mitglieder des Ausschusses, um neue Vorschläge/Anregungen, insbesondere zu 
sozialen Brennpunktthemen in der Stadt Strasburg (Um.). Diese sollen bereits zur 
nächsten Sitzung des Ausschusses eingereicht/vorgestellt werden. 
 
Herr René Gosse, Gemeindewehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Strasburg (Um.), 
gibt Informationen zum Projekt: "Feuerwehr macht Schule", welches aktuell als 
Pilotprojekt in Pasewalk läuft. Herr Gosse benennt die Vorteile, welche sich aus dem 
Projekt für die Strasburger Feuerwehr, in Bezug auf die Nachwuchsgewinnung 
ergeben würden. Nichts desto trotz, fehlt es derzeit an ausgebildetem Personal, 
welches die Kinder adäquat unterrichten könnte. Zudem gibt der Haushalt die 
notwendigen Finanzen in Höhe von ca. 1.500 - 2.000 € pro Kind/Ausbildung aktuell 
nicht her. Er schlägt daher vor, Aktionstage in Zusammenarbeit mit den beiden 
ortsansässigen Schulen und der Strasburger Feuerwehr durchzuführen. Dazu 
müssten im Vorfeld jedoch Bedarfs- bzw. Interessenabfragen an beiden Schulen 
durchgeführt werden. Herr Gosse stellt ein weiteres Projekt vor, welches sich in Form 
eines Kooperationsvertrages mit dem Landkreis Vorpommern-Greifswald, aktuell in 
Prüfung befindet. Bei dieser Variante wird die personelle und finanzielle Absicherung 
vom Landkreis sichergestellt. Die Bewerbungsfrist für dieses Projekt endet im 
Dezember 2021. 
 
Herr Hannes Peter, SPD-Fraktion, informiert die Anwesenden, dass die Tagespflege 
der Volkssolidarität in Strasburg (Um.), nach vorheriger telefonischer Anmeldung, 
wieder Corona-Testungen für 12,00 € pro Test anbietet. 
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Die Ausschussmitglieder sprechen sich dafür aus, dass dieses Testangebot aufgrund 
der hohen Nachfrage bei den Strasburger Bürgerinnen und Bürgern, auf der 
Homepage der Stadt Strasburg (Um.) veröffentlicht werden sollte. 
 
 

zu 6 Auswertung der Einwohnerversammlung in Neuensund 
 
Ausführungen der Bürgermeisterin zur Einwohnerversammlung am 18.09.2021, um 
17:00 Uhr, in Neuensund. Hauptthema war die Entwidmung der Trauerhalle in 
Neuensund und Gehren. Aufgrund des schlechten Zustandes und der schlechten 
Wirtschaftlichkeit, lohnt es sich für der Stadt Strasburg (Um.) nicht, diese Objekte zu 
sanieren bzw. weiter zu investieren. Nach Rücksprache mit dem Gehrener 
Ortsvorsteher Herrn Rabe, gibt es in Gehren kein Bedarf an einer Einwohnerver-
sammlung zu diesem Thema. Des Weiteren konnte in Erfahrung gebracht werden, 
dass das Grundstück, auf dem sich die Trauerhalle in Neuensund befindet, nicht im 
Besitz der Stadt Strasburg (Um.) ist, sondern sich auf einem Privatgrundstück 
befindet. Derzeit wird mit dem Eigentümer besprochen, inwieweit Interesse besteht, 
die Trauerhalle in Eigeninitiative bzw. mit Unterstützung der Neuensunder weiter zu 
betreiben. Ein Kaufinteresse der Stadt Strasburg (Um.) ist nicht vorhanden. Für die 
Stadtvertretung im Dezember 2021 wird daher nur die Entwidmung der Trauerhalle in 
Gehren auf der Tagesordnung stehen. 
 
 

zu 7 Brandschutzbedarfsplanung der Stadt Strasburg (Um.) 
Vorlage: 0099-Bau-2021 
Mitteilungsvorlage 
 
Die Ausschussvorsitzende informiert, dass die genauen Ziele den Stadtvertretern 
und sachkundigen Einwohnern in einer Sondersitzung mitgeteilt werden. Dazu wird 
das beauftragte Brandschutz-Ingenieurbüro eingeladen. Informationsmaterial wird 
seitens der Stadtverwaltung im Vorfeld per Mail an alle Stadtvertreter und 
sachkundigen Einwohner geschickt. 
 
Die Bürgermeisterin bittet die Ausschussmitglieder, den 25.11.2021, um 18:00 Uhr, 
für diese Informationsveranstaltung zu reservieren. 

 
 

 

zu 8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Information zum Stand Ladeinfrastruktur in der Stadt Strasburg (Um.) 
Vorlage: 0100-Bau-2021 
Mitteilungsvorlage 
 
Die Bürgermeisterin informiert, dass es bis zum 21.12.2021 einen Beschluss der 
Stadtvertreter/innen dazu geben muss, um vorhandene Fördergelder in Anspruch 
nehmen zu können; daher wir die Beschlussvorlage noch im Dezember auf die 
Tagesordnung der Stadtvertretersitzung aufgenommen. Die Umsetzung muss dann 
bis spätestens bis zum 21.12.2022 erfolgen. Der Bauausschuss hat sich bereits für 
den "Standort Markt" ausgesprochen. Derzeit wird noch geklärt, welcher Energiever-
sorger für das Betreiben der Säule in Frage kommt. Dazu wurde auch Kontakt mit 
umliegenden Städten aufgenommen. Die Hauptzielgruppe dieser öffentlichen 
Ladesäule werden Durchreisende bzw. Touristen sein, welche sich in Strasburg (Um.) 
aufhalten. 
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zu 9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Satzung der Stadt Strasburg (Um.) über die Erhebung von Gebühren zur  
Deckung der Beiträge und Umlagen des Wasser- und Bodenverbandes  
"Landgraben" Friedland 
Vorlage: 0051-Käm-2021 
Mitteilungsvorlage 
 
Die Bürgermeisterin teilt mit, dass die Kämmerei noch einmal eine genaue 
Gegenüberstellung, unter Zuhilfenahme von Berechnungsbeispielen nach der alten 
und der neuen Satzung, für alle Stadtvertreter/innen zur Verfügung stellen wird. Durch 
die Anpassung der Satzung müssen vorrangig Großbetriebe, 
Großgrundstückseigentümer mit Mehrkosten rechnen. 
 
 
Vorstellung des neuen Schulleiters der Regionalen Schule Strasburg (Um.) 
"Schule Am Wasserturm" 
Gast: Herr Marco Frehse 
 
Der neue Schulleiter der Regionalen Schule Strasburg (Um.), Herr Marco Frehse, 
stellt sich den anwesenden Ausschussmitgliedern und Gästen vor. Er berichtet von 
seinem beruflichen Werdegang und wie er zu seiner jetzigen Position als Schulleiter 
der "Schule Am Wasserturm" gekommen ist. Herr Frehse berichtet vom derzeitigen 
Personalmangel und weiteren Herausforderungen, denen er sich jedoch mit neuen 
Ideen und positiver Energie stellen möchte. Er hofft auf gute und konstruktive 
Zusammenarbeit mit seinen Kollegen/innen in der Regionalen Schule, der 
Stadtverwaltung als Schulträger und den Kollegen/innen aus der Grundschule in 
Strasburg (Um.). 
 
 
Anfragen und Mitteilungen 
 
Die Ausschussvorsitzende bittet darum, Herrn Robert Blank von der AWO das 
Rederecht zu erteilen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Dafür stimmten: 7 
Dagegen stimmten: 0 
Stimmenenthaltungen: 0 
 
Herr Blank berichtet von den geplanten Aktionstagen am 01.11.2021 und 02.11.2021, 
hinter der Villa am Brauhausberg in Strasburg Um.). Ziel dieser beiden Aktionstage ist 
es, die angrenzenden Garagen von Müll zu befreien und am zweiten Tag vom 
Bauunternehmen ATE Görl abreißen zu lassen. Der Kinder- und Jugendbeirat, die 
AWO-Kita und andere Vereine haben bereits ihre Unterstützung zugesagt. Herr Blank 
bittet um weitere Unterstützung an diesen beiden Tagen; für das leibliche Wohl wird 
gesorgt. 
 
Die Ausschussvorsitzende informiert, dass für November 2021 ein kleiner 
Adventsmarkt durch die Stadt geplant ist; sofern Corona dies zulässt. Des Weiteren ist 
die Durchführung eines Vereinsfestes für Mai 2022 geplant. Frau Denise Wolgast wird 
dazu zur nächsten Ausschusssitzung eingeladen und soll dann zum Vereinsfest und 
weiteren Veranstaltungen Auskunft geben. 
 
Zum Thema Sanierung des Kulturhauses hat am 14.10.2021 ein Vor-Ort-Termin mit 
der unteren Denkmalbehörde stattgefunden. Für eine konkrete Planung müssen 
jedoch noch weitere Gutachten abgewartet werden. 
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Die Bürgermeisterin teilt mit, dass die bereits beantragten Bundesfördermittel im Falle 
einer Zusage nicht erneut aufgestockt werden können. Die Realisierung des Baus wird 
in 5-Jahresscheiben durchgeführt, da auch die Bundesfördermittel in diesen  
5-Jahresscheiben ausgereicht werden. Sollte sich der Trend bezüglich 
Preissteigerungen im Baubereich (z.B. für Baumaterial) fortsetzen, müsse man andere 
Fördermittel akquirieren, um die kompletten Sanierungskosten für das Kulturhaus 
stemmen zu können.  
 
Die Ausschussvorsitzende informiert die Anwesenden, dass die Unterhaltung der 
Markt Toiletten abgesichert werden konnte. Herr Talaska hat die Reinigung der 
Toiletten übernommen. Diese sind nun zu folgenden Zeiten wieder öffentlich 
zugänglich: Montag bis Freitag in der Zeit von 09:00-12:00 Uhr und ab 16:00 Uhr. 
 
Die Ausschussvorsitzende bittet darum, Frau Gudrun Maria Riedel das Rederecht zu 
erteilen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Dafür stimmten: 7 
Dagegen stimmten: 0 
Stimmenenthaltungen: 0 
 
Frau Gudrun Maria Riedel erkundigt sich nach dem Ablaufplan in Bezug auf das 
Zirkuszelt/Projekt mit dem Kulturlandbüro. 
 
Die Bürgermeisterin informiert die Anwesenden, dass es bis dato nur einen Entwurf 
zum Ablauf gibt. Nähere Informationen liegen zu diesem Thema nur Frau Wolgast 
bzw. dem Kulturlandbüro vor. 
 
Die Ausschussvorsitzende bittet darum, Frau Ivonne Myslowski das Rederecht zu 
erteilen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Dafür stimmten: 7 
Dagegen stimmten: 0 
Stimmenenthaltungen: 0 
 
Frau Ivonne Myslowski teilt mit, dass seitens des Kulturlandbüros Frau Josefa Baum 
und Herr David Adler als Ansprechpartner für etwaige Fragen zur Verfügung stehen. 
 
 
Strasburg (Um.), den 10.11.2021 
 
 
gez. 
Manja Prepernau     Sebastian Schulz 
Vorsitzende      Protokollant 

 


